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Der Klub filhr rlen Nar::en rrFair-p}aytl
Der l(lub hat seiner, Sitz in Ei:aka"
Der Skatklub bezu"eckt die Ft'1ege.ies
Skatspiels und der Geselligkeit unter se::.e:r
Iviitglie':1e rn.
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8. Pflichtspiele

P. Rechnungsjahr

ilie Jahre shauptve i:sammlrng ist ailjäh::lici: 'i:,
Januar vorn Vorstand einzul:erufen. Ihr obliegt
die Wahl des Vorstandea und f'estsetzung Ces
Beitrage s für das komrnencle iahr. Al1e Mit-
glieder sind hierzu 2 Y{ochen vorher eiilzuladelr.
Nur r-l.ie Jahre shauptve r samrnl,.rng kann Satzunge'
änderungen beschließen. Hierru j. ;t. rnindestens
eine Mehrheit von drei Yiertel aller anr.,e senden.
stirnmberechtigten Mitglieder erforderlich.
Die Pflichtspiele finden jev eils arn }vIonta.g je-
Cer I',roche ur:r {:?.äC Uhr statt. Das Nachholen
versäurnter ,Spielabende kann nach freier Ve reiir.
barung, jedoch nur irn Vereinslokal erfolgen.
Nachholspiele rnüs sen wor Beginn i-ie s letu terx
§pieltages irn {luartal been-let seil.
Das Rechnungs- und Geschaftsjahr ist das
Kalende rjahr.
Über die -duflösung des Klubs beschließt die
&{itgliedve r sarnrnlung, die eigens zr: diesem
Zweek einber"olen werden rnuß. 7 rr Gültigkeit
eineB Auflö sung sbe schluße s bedarf es einer
Mehrheit von wenigstens d-:.ei V;ertel cier an-
we senden Mitgliede r.
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; . Jahr:e shauptve r sammlung

10. Aufi.ösung

Brake, den l.lü.64
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Ich erkläre hiermit raeinen tseiiritt zurn Shatklub rrFair-playrt Brake.f)ie §atzungen rverrler: vou r':li r alerkanrrt.
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